
    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Sehr geehrte Stadionbesucher, 
Liebe Donaufelder Fußballfreunde, 
  
In den letzten Meisterschaftspartien ist es für die Mannschaft des SR Donaufeld leider nicht 
ganz so gut gelaufen. In vier Spielen konnten nur drei Unentschieden und eine Niederlage 
eingefahren werden. Die Mannschaft, die sich selbst hohe Ziele gesetzt hat, ist darüber 
natürlich nicht erfreut. Daher wird Sie heute versuchen alles zu geben um wieder einmal als 
Sieger vom Platz zu gehen. Ein schwieriges Unterfangen, da die Liga heuer sehr ausgeglichen 
ist. 
  
Heute begrüßen wir den SV Gloggnitz, den Traditionsverein aus dem Semmering-Gebiet. Die 
Blau-Weißen, die im Jahr 1922 gegründet wurden, spielten in der Vergangenheit (Saison 
1949/50) sogar schon einmal in der höchsten österreichischen Spielklasse und schafften in der 
letzten Saison den Aufstieg in die Regionalliga Ost. Dort tat man sich zu Beginn etwas schwer, 
seit einem Trainerwechsel läuft es etwas besser. Auch wenn die Ergebnisse noch nicht so recht 
stimmen, so zeigte man sich doch zuletzt mit verbesserter spielerischer Leistung. 
  
Es wird also nicht leicht für unsere Donaufelder! Unterstützen wir daher unser Team in diesem 
Spiel! 
  
Mit sportlichen Grüßen 
Stefan Singer 
Obmann 
 
  
 
 
 
 
 
 

Aus der Vereinsgeschichte: 

Ein Wunderteam Spieler im 
Kader der Donaufelder 

                                                                

 

 

 

 

 

Keine Frage, die Leistungen unseres aktuellen Nationalteams begeistern die Nation. 
Doch bereits Anfang der 1930er Jahre sorgte das legendäre „Wunderteam“ der 
österreichischen Nationalmannschaft weltweit für Aufsehen. Diese Mannschaft 
gehörte zu den besten der Welt und war in vielen Ländern gefürchtet. Einer der Spieler 
dieser glorreichen Zeit war Anton Janda, der später während des Zweiten Weltkriegs 
für Donaufeld spielte. 

Die Zeit des Zweiten Weltkriegs war zweifelsohne schrecklich, aber dennoch gelang es 
einigen Vereinen, den Spielbetrieb aufrechtzuerhalten. Donaufeld spielte dabei eine 
besonders wichtige Rolle: In der Saison 1942/43 gewann der Verein mit Anton Janda 
als Abwehrchef den Titel in der 1. Klasse B, was in etwa der heutigen 2. Bundesliga 
entspricht. Wäre das Team in der Relegation gegen den Meister der 1. Klasse A, 
Vorwärts 06, siegreich gewesen, hätte man sich sogar für die damalige „Donau-
Alpenland“-Liga (die damalige Bundesliga) qualifizieren können. 

Nach dem Ende des Krieges setzte Anton Janda seine Karriere fort und spielte unter 
anderem für Austria Salzburg. Zu seinen Ehren wurde 1993, acht Jahre nach seinem 
Tod, eine Straße in Floridsdorf nach ihm benannt – die Janda-Gasse. 

(Text von Markus Oswald, Vereinshistoriker / Archivar) Fragen und Hinweise zu unserer 
Vereinsgeschichte bitte an: srdonaufeld@gmx.at 
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10 Fragen an:  

Silvio Apollonio (Trikot Nr.6) 

 

 

Mein Lieblingsverein ist…Liverpool 

Mein aktueller Lieblingsspieler ist…Trent Alexander-Arnold 

Mein bisher größter sportlicher Erfolg war…Erstes Tor in der 2. Bundesliga 

Mein nächstes sportliches Ziel ist…Meister mit SR Donaufeld 

Der lustigste Spieler im Kader ist…Lukas Schöfl 

Der eitelste Spieler im Kader ist…Antonio Babic 

Meine Lieblingskleidung/Marke ist…Alles, was gut ausschaut 

Meinen letzten Urlaub habe ich verbracht in…Türkei 

Mein Lieblingsessen ist…Schnitzel 

Meine Lieblingsmusik ist…Austro Pop / Schlager 

 

 

 

                                 

Spielerdaten: 

Jahrgang: 2000 

Position: Abwehr 

Beim Verein seit: 2024 

Bisherige Vereine:                   
SKU Amstetten, SK Vorwärts 

Steyr, FK Austria Wien, SC St. 

Valentin, St. Florian, LASK Linz  
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Quelle: LIGAPORTAL www.ligaportal.at 

 

 


